
Suchergebnisse: Erlaubnisschein

9. August 1914 – Das lärmende Treiben in den Straßen ist einem feierlichen Ernst gewichen

München * In der Münchner Stadtchronik wird festgestellt, dass das „ärmende Treiben in den

Straßen einem feierlichen Ernst gewichen sei.      Auf den Straßen wird es ruhiger. Der

Autoverkehr ist nahezu zum Erliegen gekommen.  Wer Benzin kaufen will, braucht einen

Erlaubnisschein des Stellvertretenden Generalkommandos.    Vor dem Hauptbahnhof und am

Stachus warten nur mehr wenige Taxis auf Kundschaft.   Die Straßenbahnen fahren nun mehr bis

23 Uhr. 
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